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Coleoptera, Käfer.

$Die 3nfeften biefer brbnung haben 3mei häufige $[1'19el mit_[)arten
gerabe gnfammenfdfliefienben %lü’gelbecfen. SDie 8atbe [)nt %refigangen
1an bei ben mei)reflen @efdfledfiern fetbä %1'iyäe, Die an Der 5.3rufi fügen;
bei einigen, ;. 923. unter Den ©olgbßcfen‚ ift fie o[)ne %1'ifie (eine 5)Jtnbe)_
€ie bernuppt fid) me[)tenti)eilé in Der Gebe, in einer auégeb'öblten @rb:
fd)0119‚ member, wie beigemßl)nlicb en Sjolgb’öcfen, im $olge. EDaß voll:
fvmmne 3nfeft friecbt noch Mid) «113 {einem 23erfdflufie, etbättet aber in
finger Seit an Der Säuft. 66 iii, wie Die 2atbe, mit einem ffarfen (öebiffe
berieben.

an'gaßen‚ nu$ meld;en mifroffopifcf)ebbiefte {ich entne[)men [affcnz

1. 91116 Dem Qiefdylecbte Scurabaeus‚ S?fifer: e6 3eidmet fief)
burd) {eine %ii[)l[)'öniet daß, als welche nämlinfi am @nbe einen 231'1'idn1
führen.

S. melolontha, ber $)Jtaih’ifet; mit mfbhraunen %h"xgelbecfen
uni) fd)1tßflr3üil 923mnbe, be[)anrtem %otberleibe utib gebogenem @Lf)\bflllfyß.
@iné ber gemeinften finfeften‚ baä bier 3a[)re alé @ngerling (2arne)
unter Der @rbe lebt uni) ficb von S})flang‚enmurgeln nä[)rt. G'rfi im fed)5=
ten Sabre fommt eé alé S))Iaifäfet 3nm %orfdfiin unb f®abet ala (el:
cher ben $aub=, befonberé ben bbftbäumen.

SBefonberes mifroffopifcf)eé Dbjeft.

Bu einem folcf>en eignet fid) eineé ber 8fi[)lbßrner be6 .Räferé.
311 fiarfer ?Bergröfiernng ;ex'gt e6 fid) linfé unten $af. VII. Sl)tan un;


